
Bürgerumfrage 2013 - Ergebnisse

• “Lebensbedingungen in Münster“: 
Zufriedenheit mit Angeboten und Einrichtungen sowie 
deren Wichtigkeit (Folie 3 - 7)

• „Wohnen in Münster“: 
Wohnzufriedenheit und barrierefreies Wohnen 
(Folie 8 - 21)

• „Verkehr in Münster“: 
Sicherheitsempfinden, Verbesserung der Verkehrs- 
sicherheit und der Verkehrsinfrastruktur (Folie 22 - 30)
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V/0861/2013, Anlage 1 



V/0861/2013, Anlage 1 

Bürgerumfrage 2013 - Methodik
• Schriftliche Mehrthemenumfrage: 

Bürgerhaushalt, Verkehr, Wohnen, Friedensstadt, 
Lebensbedingungen (Zufriedenheit/Wichtigkeit)

• Feldarbeit: 04.06. – 05.07.2013

• Netto-Stichprobe: 
5.081 Bürgerinnen/Bürger (Hauptwohnsitz, ab 18 Jahre)

• Rücklauf: 1.718 Fragebögen (33,8 %)

• Grundsätzliche Übertragbarkeit der Ergebnisse: 
Hohe Übereinstimmung von Rücklaufstruktur und 
Bevölkerungsstruktur (v. a. Geschlecht, Alter, Wohnort)

• Fehlertoleranz:
– bei einem Anteilswert von 50 %: +/- 2,4 Prozentpunkte
– bei einem Anteilswert von 5 %: +/- 1,1 Prozentpunkte

Folie 2
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Lebensbedingungen in Münster 
(Zufriedenheit mit Angeboten und 

Einrichtungen sowie deren Wichtigkeit)

Folie 3
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Folie 4

- sortiert nach der Reihenfolge der Mittelwerte
Zufriedenheit mit den Lebensbedingungen in Münster 2013

1 1,5 2 2,5 3 3,5 4 4,5 5

 Mittelwert 
 Zufriedenheit 
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 Ø
1,8
2,0
2,0
2,0
2,0
2,1
2,1
2,1
2,2
2,2
2,2
2,2
2,3
2,3
2,4
2,4
2,4
2,5
2,5
2,6
2,6
2,6
2,7
2,8
2,8
2,8
2,8
2,9
3,0
3,6Bewertung

von 5 = völlig unzufrieden bis  1 = sehr zufrieden  5,0 2,03,04,0 1,0

Angebot Ärzte / Krankenhäuser
Angebot weiterführende Schulen

Gaststätten, Restaurants, zum Ausgehen
Einkaufsmöglichkeiten Innenstadt

Angebot öffentliche Büchereien
Gestaltung / Attraktivität Innenstadt

Einkauf Lebensmittel Stadtteil / Quartier
Angebot an Museen

Angebot Theater / Konzerte
Angebot Weiterbildungseinrichtungen

Ausbau / Zustand von Park-/ Grünanlagen
Angebot Busse / Bahnen

Sauberkeit der Luft
Verkehrssicherheit im Stadtteil

Ausbau / Zustand Radwegenetz
Angebot Sportanlagen

Spielmöglichkeiten für Kinder
Beratungs-/ Unterstützungsangebot f. Frauen

Hauswirtschaftliche / Pflegerische Hilfe
Verdienstmöglichkeiten

Angebot Kindertageseinrichtungen/ -pflege
Nachtbusse (Taktung + Netz)

Ausbau / Zustand Straßennetz
Angebot Kinder-/ Jugendeinrichtungen

Arbeitsplatzangebot
Fahrradabstellmöglichkeiten Innenstadt

Beratungs-/ Unterstützungsangebot f. Männer
Angebot Schwimmbäder

Angebot PKW-Parkplätze Innenstadt
Wohnungsangebot
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Folie 5

- sortiert nach der Reihenfolge der Mittelwerte
Wichtigkeit der Lebensbedingungen in Münster 2013

1 1,5 2 2,5 3 3,5 4 4,5 5

 Mittelwert 
 Wichtigkeit 
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Bewertung
von 5 = überhaupt nicht wichtig bis  1 = sehr wichtig 5,0 2,03,04,0 1,0

 Ø
1,5
1,5
1,5
1,5
1,5
1,5
1,6
1,6
1,6
1,7
1,7
1,7
1,8
1,9
1,9
1,9
1,9
2,0
2,0
2,1
2,1
2,1
2,1
2,1
2,2
2,3
2,3
2,3
2,4
2,4

Arbeitsplatzangebot
Angebot Kindertageseinrichtungen/ -pflege

Angebot Ärzte / Krankenhäuser
Wohnungsangebot

Angebot weiterführende Schulen
Sauberkeit der Luft

Angebot Kinder-/ Jugendeinrichtungen
Spielmöglichkeiten für Kinder

Einkauf Lebensmittel Stadtteil / Quartier
Verkehrssicherheit im Stadtteil

Verdienstmöglichkeiten
Ausbau / Zustand Radwegenetz

Angebot Weiterbildungseinrichtungen
Hauswirtschaftliche / Pflegerische Hilfe

Ausbau / Zustand von Park-/ Grünanlagen
Angebot Busse / Bahnen

Fahrradabstellmöglichkeiten Innenstadt
Angebot öffentliche Büchereien

Gestaltung / Attraktivität Innenstadt
Nachtbusse (Taktung + Netz)

Ausbau / Zustand Straßennetz
Einkaufsmöglichkeiten Innenstadt

Angebot Sportanlagen
Beratungs-/ Unterstützungsangebot f. Frauen

Angebot Schwimmbäder
Gaststätten, Restaurants, zum Ausgehen

Beratungs-/ Unterstützungsangebot f. Männer
Angebot Theater / Konzerte

Angebot PKW-Parkplätze Innenstadt
Angebot an Museen
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Folie 6

- sortiert nach der Reihenfolge der Mittelwerte von WICHTIGKEIT
Zufriedenheit und Wichtigkeit der Lebensbedingungen in Münster 2013

1 1,5 2 2,5 3 3,5 4 4,5 5

 Mittelwert 
 Wichtigkeit 

 Mittelwert 
 Zufriedenheit 
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- 1,3
- 1,1
- 0,3
- 2,1
- 0,5
- 0,8
- 1,2
- 0,8
- 0,5
- 0,6
- 0,9
- 0,7
- 0,4
- 0,6
- 0,3
- 0,3
- 0,9
+0,0
- 0,1
- 0,5
- 0,6
+0,1
- 0,3
- 0,4
- 0,7
+0,3
- 0,5
+0,1
- 0,6
+0,3Bewertung

von 5 = überhaupt nicht wichtig / völlig unzufrieden
bis  1 = sehr wichtig / sehr zufrieden  

5,0 2,03,04,0 1,0

Arbeitsplatzangebot
Angebot Kindertageseinrichtungen/ -pflege

Angebot Ärzte / Krankenhäuser
Wohnungsangebot

Angebot weiterführende Schulen
Sauberkeit der Luft

Angebot Kinder-/ Jugendeinrichtungen
Spielmöglichkeiten für Kinder

Einkauf Lebensmittel Stadtteil / Quartier
Verkehrssicherheit im Stadtteil

Verdienstmöglichkeiten
Ausbau / Zustand Radwegenetz

Angebot Weiterbildungseinrichtungen
Hauswirtschaftliche / Pflegerische Hilfe

Ausbau / Zustand von Park-/ Grünanlagen
Angebot Busse / Bahnen

Fahrradabstellmöglichkeiten Innenstadt
Angebot öffentliche Büchereien

Gestaltung / Attraktivität Innenstadt
Nachtbusse (Taktung + Netz)

Ausbau / Zustand Straßennetz
Einkaufsmöglichkeiten Innenstadt

Angebot Sportanlagen
Beratungs-/ Unterstützungsangebot f. Frauen

Angebot Schwimmbäder
Gaststätten, Restaurants, zum Ausgehen

Beratungs-/ Unterstützungsangebot f. Männer
Angebot Theater / Konzerte

Angebot PKW-Parkplätze Innenstadt
Angebot an Museen
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Folie 7

- sortiert nach der Reihenfolge der Mittelwert-Differenzen
Zufriedenheit und Wichtigkeit der Lebensbedingungen in Münster 2013

1 1,5 2 2,5 3 3,5 4 4,5 5

 Mittelwert 
 Wichtigkeit 

 Mittelwert 
 Zufriedenheit 

BÜRGERUMFRAGE 2013       

Bewertung
von 5 = überhaupt nicht wichtig / völlig unzufrieden
bis  1 = sehr wichtig / sehr zufrieden  

- 2,1
- 1,3
- 1,2
- 1,1
- 0,9
- 0,9
- 0,8
- 0,8
- 0,7
- 0,7
- 0,6
- 0,6
- 0,6
- 0,6
- 0,5
- 0,5
- 0,5
- 0,5
- 0,4
- 0,4
- 0,3
- 0,3
- 0,3
- 0,3
- 0,1
+0,0
+0,1
+0,1
+0,3
+0,3

5,0 2,03,04,0 1,0

Wohnungsangebot
Arbeitsplatzangebot

Angebot Kinder-/ Jugendeinrichtungen
Angebot Kindertageseinrichtungen/ -pflege

Verdienstmöglichkeiten
Fahrradabstellmöglichkeiten Innenstadt

Spielmöglichkeiten für Kinder
Sauberkeit der Luft

Ausbau / Zustand Radwegenetz
Angebot Schwimmbäder

Ausbau / Zustand Straßennetz
Angebot PKW-Parkplätze Innenstadt

Verkehrssicherheit im Stadtteil
Hauswirtschaftliche / Pflegerische Hilfe

Einkauf Lebensmittel Stadtteil / Quartier
Angebot weiterführende Schulen

Nachtbusse (Taktung + Netz)
Beratungs-/ Unterstützungsangebot f. Männer

Angebot Weiterbildungseinrichtungen
Beratungs-/ Unterstützungsangebot f. Frauen

Angebot Ärzte / Krankenhäuser
Ausbau / Zustand von Park-/ Grünanlagen

Angebot Busse / Bahnen
Angebot Sportanlagen

Gestaltung / Attraktivität Innenstadt
Angebot öffentliche Büchereien

Angebot Theater / Konzerte
Einkaufsmöglichkeiten Innenstadt

Gaststätten, Restaurants, zum Ausgehen
Angebot an Museen
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Wohnen in Münster 
(Wohnzufriedenheit 

und barrierefreies Wohnen)

Folie 8
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Wie zufrieden sind Sie ... ?

51

42

49

35

38

43

10

16

7

2

3

1

1

1

 ... mit Ihrer 
jetzigen Wohnung 

 ... mit Ihrem 
Stadtteil / Stadtviertel 

... allgemein mit Münster 

0% 20% 40% 60% 80% 100%

 1 = sehr zufrieden  2 = zufrieden  3 = teils / teils  4 = unzufrieden  5 = sehr unzufrieden 

Ø   

1,7

1,8

1,6

BÜRGERUMFRAGE 2013 

n= 1.686

n= 1.663

n= 1.667
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Wie zufrieden sind Sie ... ?
- im Vergleich mit Umfragen aus 2009, 2011 und 2013

51
47

31

42
32
29
34

49
45
50

42

35
36

45

38
46

40
44

43
46
37

46

10
14

19

16
18

22
17

7
9

11
10

2

2

4

3

3

6

3

1

1

2

1

1

1

1

1

1

3

1

 ... mit Ihrer jetzigen Wohnung 

 - Bürgerumfrage 2009 

 - Zuzugsumfrage 2013 

 ... mit Ihrem Stadtteil / Stadtviertel 

 - Bürgerumfrage 2009 

 - Fortzugsumfrage 2011 

 - Zuzugsumfrage 2013 

... allgemein mit Münster 

 - Bürgerumfrage 2009 

 - Fortzugsumfrage 2011 

 - Zuzugsumfrage 2013 

0% 20% 40% 60% 80% 100%

 1 = sehr zufrieden  2 = zufrieden  3 = teils / teils  4 = unzufrieden  5 = sehr unzufrieden 

Ø 
1,7

1,7

2,0

1,8

1,9

2,1

1,9

1,6

1,7

1,7

1,7

BÜRGERUMFRAGE 2013 Folie 10
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Wie zufrieden sind Sie mit Ihrem Stadtteil / Stadtviertel?
- nach Stadtbezirken / Teilbereichen

42

52

53

47

35

12

43

33

45

38

34

33

37

44

34

44

38

40

16

12

12

12

19

40

10

20

12

3

1

1

3

1

7

2

8

3

1

1

1

1

6

1

1

1

Insgesamt 

  1 Altstadt +
 2 Innenstadtring 

  3 Mitte-Süd 

  4 Mitte-Nordost 

  5 West 

  6 Nord 

  7 Ost 

  8 Südost 

  9 Hiltrup 

0% 20% 40% 60% 80% 100%

 1 = sehr zufrieden  2 = zufrieden  3 = teils / teils  4 = unzufrieden  5 = sehr unzufrieden 

Ø 
1,8

1,6

1,6

1,7

1,9

2,6

1,7

2,1

1,7

n= 1.667

BÜRGERUMFRAGE 2013 Folie 11
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Falls Sie mit Ihrer Wohnung nicht zufrieden sind:
Warum nicht? ( offene Frage - Top 10 )

22%

17%

11%

7%

6%

5%

4%

4%

2%

2%

2%

17%

Renovierungsbedürftig 

Zu hohe Miete 

Zu klein 

Vermieter 

Zu laut 

Kein Balkon 

Nachbarn 

Zu kalt / Schlecht isoliert 

(Zu) dichte Bebauung 

Hellhörig 

Nebenkosten zu hoch 

Sonstige Nennungen 

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%

n = 290 von 216 Befragten (= 13 % aller Rückläufe)

BÜRGERUMFRAGE 2013 Folie 12
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21%

9%

9%

8%

8%

7%

7%

6%

4%

4%

55%

Einkaufsmöglichkeiten 

Zu viel Verkehr 

Infrastruktur fehlt 

Soziale Probleme im Stadtteil 

Verkehrslärm 

Nächtliche Ruhestörung 

Ortsteil unattraktiv gestaltet /
 Kein Ortskern 

Parkplatzsituation 

Entfernung zur Innenstadt 

Schlechter Winterdienst 

Sonstige Nennungen 

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60%
n = 392 von 314 Befragten (= 18 % aller Rückläufe)

Falls Sie mit Ihrem Stadtteil /-viertel nicht zufrieden sind:
Warum nicht? ( offene Frage - Top 10 )

BÜRGERUMFRAGE 2013 Folie 13
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19

6
35

6
28

12
14

20
23

19
27

27

13
44

16
36

10
19

41
33

33
32

10

15
5

15
7

10
12

10
13

10
7

36

56
12

53
22

57
45

22
27

32
27

8

11
3

10
7

12
11

8
4

6
7

Insgesamt 

 zur Miete 
 im Eigentum 

 Stadtbezirk Mitte 
 Außenstadtbez. 

 18 - 29 Jahre 
 30 - 39 Jahre 
 40 - 49 Jahre 
 50 - 59 Jahre 
 60 - 69 Jahre 

 70 Jahre u. älter 

0% 20% 40% 60% 80% 100%

 Efa  DH / RH  Mefa - bis 4 Wohnungen    Mefa - ab 5 Wohnungen   Sonstiges / nicht zuzuordnen  

Bewohnter Gebäudetyp in Münster

BÜRGERUMFRAGE 2013

n= 1.718
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45

24
72

27
60

23
33

57
54

59
54

5

6
4

7
3

4
5

4
5

4
7

19

28
9

23
17

22
22

19
17

17
16

13

22
3

21
8

23
20

9
9

10
6

8

14
2

15
4

17
12

5
5

5
2

4

6
1

5
3

8
6
1

4
1

4

5

1
8

2
7

3
2

4
5
4

11

Insgesamt 

 zur Miete 
 im Eigentum 

 Stadtbezirk Mitte 
 Außenstadtbez. 

 18 - 29 Jahre 
 30 - 39 Jahre 
 40 - 49 Jahre 
 50 - 59 Jahre 
 60 - 69 Jahre 

 70 Jahre u. älter 

0% 20% 40% 60% 80% 100%

 Erdgeschoss   Hochparterre   1. OG   2. OG   3. OG    ab 4. OG   ohne Angabe

BÜRGERUMFRAGE 2013

n= 1.718

Bewohnte unterste Etage in Münster

Folie 15
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26

31
20

27
24

29
33

25
27

18
23

53

46
61

52
54

51
54

58
54

51
49

17

20
14

18
17

18
11

14
15

24
22

4

3

5

3

5

3

2

4

4

6

6

Insgesamt 

zur Miete 
im Eigentum 

Stadtbezirk Mitte 
Außenstadtbezirke 

18 - 29 Jahre 
30 - 39 Jahre 
40 - 49 Jahre 
50 - 59 Jahre 
60 - 69 Jahre 

70 Jahre und älter 
0% 20% 40% 60% 80% 100%

 Keine  1 - 3   4 und mehr 
 hier ohne Angabe 

Wie viele Stufen haben Sie bis zu 
Ihrer Haustür und bis zu Ihrer Wohnungstür?

Stufen bis zur
H a u s t ü r

Stufen zwischen
Haus- und Wohnungstür

19

11

29

11

25

10
17

21

21

21

26

6

6

6

7

5

6
5

4

7

9

7

46

68

19

67

29

69
61

39

37

35

24

16

5

29

7

23

11

12

24

17

19

13

13

10

18

8

18

4

6

12

19

16

30

Insgesamt 

zur Miete 
im Eigentum 

Stadtbezirk Mitte 
Außenstadtbezirke 

18 - 29 Jahre 
30 - 39 Jahre 
40 - 49 Jahre 
50 - 59 Jahre 
60 - 69 Jahre 

70 Jahre und älter 
0% 20% 40% 60% 80% 100%

 Keine  1 - 3   4 und mehr 
 Haustür = Wohnungstür  hier ohne Angabe n = 1.674 n = 1.674

BÜRGERUMFRAGE 2013 Folie 16
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Folie 17

Haben Sie Stufen / Schwellen innerhalb der Wohnung?

n = 1.676

64

49

41

22

33

28

5

12

23

9

6

8

J A,  beim Einstieg 
in die Dusche 

J A,  zur Terrasse / 
 zum Balkon 

J A , zwischen verschie- 
denen Wohnebenen/Etagen 

0% 20% 40% 60% 80% 100%

 JA, mit Stufen / Schwellen 
 NEIN, ohne Stufen / Schwellen 
 Betrifft mich nicht, da nicht vorhanden 
 hier ohne Angabe 

BÜRGERUMFRAGE 2013
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0%
11%

16%
4%

14%
8%

16%
11%

5%
7%
9%

16%
0%

Insgesamt 

 zur Miete 
 im Eigentum 

 Stadtbezirk Mitte 
 Außenstadtbez. 

 18 - 29 Jahre 
 30 - 39 Jahre 
 40 - 49 Jahre 
 50 - 59 Jahre 
 60 - 69 Jahre 

 70 Jahre u. älter 

0% 5% 10% 15% 20% 25%

Befindet sich im Haus / in der Wohnung
ein Personenaufzug bzw. Treppenlift?

Personenaufzug 
vorhanden? = "Ja"

0%
1%

1%
1%

1%
2%

1%
1%
1%
1%
1%
1%

0%

Insgesamt 

 zur Miete 
 im Eigentum 

 Stadtbezirk Mitte 
 Außenstadtbez. 

 18 - 29 Jahre 
 30 - 39 Jahre 
 40 - 49 Jahre 
 50 - 59 Jahre 
 60 - 69 Jahre 

 70 Jahre u. älter 

0% 5% 10% 15% 20% 25%

Treppenlift 
vorhanden? = "Ja"

n = 1.666 n = 1.666

BÜRGERUMFRAGE 2013 Folie 18
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11%

4%

5%

10%

15%

26%

54%

Insgesamt 

   Erdgeschoss 

   Hochparterre 

   1. OG 

   2. OG 

   3. OG 

   4. OG u. höher 

0% 20% 40% 60% 80% 100%

 - nach unterster bewohnter Etage
Personenaufzug vorhanden = "Ja" Personenaufzug vorhanden = "Ja"

- hier: Altersgruppe 65 +

14%

6%

5%

17%

29%

90%

78%

Insgesamt 

   Erdgeschoss 

   Hochparterre 

   1. OG 

   2. OG 

   3. OG 

   4. OG u. höher 

0% 20% 40% 60% 80% 100%

n = 1.666 n = 308

BÜRGERUMFRAGE 2013

Befindet sich im Haus / in der Wohnung ein Personenaufzug?

Folie 19
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Folie 20BÜRGERUMFRAGE 2013       

Typ 
6

Typ 
5

Typ 
4

Typ 
3

Typ 
2

Typ 
1

17,2%

3,3%

23,3%

6,3%

39,2%

10,7%

Ohne (erhebliche) Barrieren

 1 - Wohnung und Zugang  
      (weitgehend) barrierefrei 

Mittlere Barrieren

 2 - Barrieren in der Wohnung / 
      Zugang barrierefrei  

 3 - Wohnung barrierefrei /
      Zugang mit "erheblichen" Barrieren

 4 - Barrieren in der Wohnung / 
      Zugang mit "erheblichen" Barrieren

Starke Barrieren

 5 - Wohnung barrierefrei / 
      Zugang mit "extremen" Barrieren 

 6 - Barrieren in der Wohnung / 
      Zugang mit "extremen" Barrieren   
  

Typisierung der Wohnungen
 nach Art und Umfang von Barrieren 

n = 1.619

Hinweis: Typenbildung nach Kuratorium Deutsche Altershilfe/KDA (2011, S. 39ff.)
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12

23

15
10

21
12

10
7
7
12

45

67
18

63
33

56
59

39
43
44

30

39

4
82

18
55

17
25

49
48
44

57

3

6

4
3

6
3
2
2

4
1

Insgesamt 

zur Miete 
im Eigentum 

Stadtbezirk Mitte 
Außenstadtbezirke 

18 - 29 Jahre 
30 - 39 Jahre 
40 - 49 Jahre 
50 - 59 Jahre 
60 - 69 Jahre 

70 Jahre und älter 
0% 20% 40% 60% 80% 100%

 Wohnungsunternehmen /   
 gewerblicher Anbieter   

 Privateigentümer /   
 Eigentümergemeinschaft  

 Mir /   
 Meiner Familie  

 Sonstigen

Wem gehört das Gebäude, in dem Ihre Wohnung liegt?

n = 1.706

BÜRGERUMFRAGE 2013 Folie 21
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Verkehr in Münster 
(Sicherheitsempfinden, Verbesserung der 

Verkehrssicherheit und der Verkehrsinfrastruktur) 

Folie 22
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Folie 23

32 % 26 %

1 %
3 %

11 % 23 %

48 % 26 %

1 %

1 %

7 %
22 %

2013 
"Am häufigsten"

2013 
"Am zweithäufigsten"

 Auto  Bahn  Bus 
 Fahrrad insg.  Motorrad, Mofa, Moped     zu Fuß 

Welches Verkehrsmittel nutzen Sie
am häufigsten und welches am zweithäufigsten, 

wenn Sie in Münster unterwegs sind?

BÜRGERUMFRAGE 2013             

( B e f r a g u n g   i  n   0 6 / 0 7 . 2 0 1 3  )

n= 1.836 n=1.661
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Folie 24

32,5 %

0,7 %

10,8 %

0,9 %

7,2 %

48 %

Auto 

Bahn 

Bus 

Fahrrad insg. 

Motorrad, 
Mofa, Moped  

zu Fuß 

Welches Verkehrsmittel nutzen Sie am häufigsten,  
wenn Sie in Münster unterwegs sind?

ohne Elektromotor (45,7)

mit
 Elektrom. 

(2,3)

n=1.836

BÜRGERUMFRAGE 2013             
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10

13

29

28

7

22

57

50

50

51

34

48

29

28

16

18

38

23

3

7

4

3

17

5

1

1

1

1

3

1

0

1

1

in Münster 
insgesamt 

als PKW-Fahrer/in 

als Nutzer/in 
von Bahnen 

als Nutzer/in 
von Bussen 

als Radfahrer/in 

als Fußgänger/in 

0% 20% 40% 60% 80% 100%

 1 = sehr sicher   2 = sicher  

 3 = eher sicher   4 = eher unsicher  

 5 = unsicher   5 = überhaupt nicht sicher  

2,3

2,3

2,0

2,0

2,8

2,2

Ø

Wie sicher fühlen Sie sich
 im Straßenverkehr in Münster?

1.599

1.449

n

1.024

1.339

1.556

1.654
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Wie sicher fühlen Sie sich im 
Straßenverkehr in Münster? 
hier: in Münster insgesamt

10 %

57 %

29 %

3 %

1 %

0 %

 1 = sehr 
     sicher 

 2 = sicher 

 3 = eher 
   sicher 

 4 = eher 
   unsicher 

 5 = un- 
sicher 

 6 = über- 
haupt 
nicht 

sicher 
Ø = 2,3

5 %

43 %

40 %

9 %

2 %

1 %

6 %

34 %

42 %

13 %

4 %

1 %

Bürgerumfrage
 2013

Bürgerumfrage
 2008

Sicherheit in 
Münster 2011

Ø = 2,7Ø = 2,6

Wie sicher fühlen Sie sich im 
allgemeinen im Straßenverkehr 

in Münster? 

n = 1.599 n = 2.163 n = 2.513
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Für wie wichtig halten Sie die folgenden 
Maßnahmen zur Verbesserung der 

Verkehrssicherheit in Münster?
- sortiert nach Mittelwerten

61

53

21

21

14

32

37

40

34

30

6

9

27

33

31

0

1

9

8

18

0

1

3

4

7

0% 20% 40% 60% 80% 100%

 1 = sehr wichtig   2 = wichtig   3 = teils / teils  

 4 = nicht wichtig   5 = überhaupt nicht wichtig  

Vorbeugende Maßnahmen
zur Erhöhung der 

Verkehrssicherheit
(z.B. Separate Linksabbiegespuren, 
Rotmarkierung der Radwegefurten, 

Freihalten der Gehwege)

Bauliche Maßnamen
zur Beseitigung von 

Unfallschwerpunkten

Persönliche Beratung
(z.B. Infostände, Verkehrssicher-

heitstage, Beratung in Schulen
und für Studierende)

 Verkehrskontrollen

Aufklärungsaktionen
in den Medien

(z.B. Kino-, Radiospots,
Plakataktionen)

1,5

1,6

2,3

2,4

2,7

Ø

n=1.664

n=1.579

n=1.609

n=1.671

n=1.629
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6,1 %

6,1 %

5,9 %

5,6 %

4,9 %

4,2 %

4 %

3,1 %

2,7 %

2,3 %

Ludgeriplatz/-kreisel 

Mehr Kontrollen (Rad) 

Mehr/Breitere Radwege  

Mehr Verkehrs- 
kontrollen (allgemein) 

"Mehr gegen 
Fahrradfahrer tun" 

Grüne Welle (Autos) 

Trennung Straßennutzung 
(Rad/zu Fuß/Auto/Bus) 

Bessere Ampelschaltungen 

Mehr Tempo 30-Zonen/ 
Verkehrsberuhigung 

Verkehrserziehung Kinder 
(ab Kita-/ Schulalter)

0 % 2 % 4 % 6 % 8 % 10 %

Welche weitere(n) Maßnahme(n) halten Sie für 
besonders geeignet, die Verkehrssicherheit in 

Münster zu verbessern? - Top 10*
Verbesserung Verkehrssitution

BÜRGERUMFRAGE 2013             

*) 784 Nennungen von 655 Befragten (entspricht einer Beteiligungs-
    quote von 38 % bezogen auf alle Teilnehmenden an der Umfrage)
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20,7 Pkt.

20,8 Pkt.

33,4 Pkt.

25,1 Pkt.

 Für das ... Fuß- & Gehwegenetz       Für das ... Busliniennetz   

 Für das ... Radwegenetz    Für das ... Straßennetz   

19

25,8

20,1

25,3

18,9

26,4

20,8

24,4

28,6

26

38,8

27,4

33,5

21,8

20,4

22,9

Auto 

 Bus 

Rad 
insg. 

zu Fuß 

nach am häufigsten 
genutzem Verkehrsmittel

Nehmen wir an, die Stadt Münster möchte einen 
bestimmten Geldbetrag (=100 Punkte) für bauliche 

Verbesserungen der Verkehrsinfrastruktur 
ausgeben. Wie sollte dieser Betrag (=100 Punkte) 

Ihrer Meinung nach aufgeteilt werden?

n=1.629
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Blick in die Statistik: Verkehrstüchtige Fahrräder
• Bürgerumfrage 2006: 

3,14 Fahrräder pro Haushalt; d.h. bei 144.856 Haushalten 
ein Bestand von ca. 455.000 verkehrstüchtigen 
Fahrräder

• Bürgerumfrage 2013: 
3,15 Fahrräder pro Haushalt; d.h. bei 160.654 Haushalten 
ein Bestand von ca. 506.000 verkehrstüchtigen 
Fahrräder; 

davon Fahrräder mit Elektromotor: rechnerischer 
Bestand 12.300 (2,4 %)
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